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hungsweise Hochschulabschluss. Anderseits sind die
«Isolationisten» unter den Befragten mit nur Volksschulbildung
sowie bei den Bewohnern kleiner Ortschaften eindeutig in

der Mehrheit.
Frage: «Angenommen, Europa wäre durch irgendeine aus-
senstehende Macht bedroht. Was glauben Sie, unter
welchen Bedingungen wäre in einem solchen Fall die Lage der
Schweiz besser:

Frequenz-Prognosen

A. Als Mitglied einer europäischen Verteidigungsgemeinschaft

B. Als aussenstehendes, neutrales Land, ohne jegliche

Bindung an irgendeine europäische
Verteidigungsgemeinschaft

«Kommt aufs gleiche heraus»

«Weiss nicht»

29 %

56 %

11 %

4 %

100 °/o

Eine relativ starke Mehrheit der Befragten ist der Ansicht,
dass im Falle einer Bedrohung Europas die Lage der
Schweiz als neutraler Staat besser wäre denn als Mitglied
einer europäischen Verteidigungsgemeinschaft. Diese
Meinung herrscht in der Deutschschweiz stärker vor als in der
Welschschweiz und bei den vierzig- bis neunundvierzigjähri-
gen Befragten wesentlich stärker als bei den übrigen
Altersgruppen.
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Haben Sie Interesse an abwechslungsreicher
Arbeit? Wenn Sie eine Lehre als Feinmechaniker

oder Mechaniker absolviert haben, können
wir Ihnen einen Platz als 56

Versuchsmechaniker

offerieren. Die Arbeit erstreckt sich hauptsächlich

auf die Herstellung elektromechanischer
Prototypen sowie auf Vorrichtungsbau.
Arbeitsort: Werk Schwarztorstrasse und Liebefeld.

P 05-3618

Offerten sind zu richten an das Personalbüro B

HaslerBem
Werk Bodenweid, Freiburgstrasse 251,

3018 Bern-Bümpliz, Telefon (031) 65 33 82

Hinweise für die Benützung der Frequenz-Prognosen

1. Die obigen Frequenz-Prognosen wurden mit numerischem

Material des «Institute for Telecommunication
Sciences and Aeronomy (Central Radio Propagation
Laboratory)» auf einer elektronischen
Datenverarbeitungsmaschine erstellt.

2. Anstelle der bisherigen 30% und 90% Streuungsangaben

werden die Medianwerte (50%) angegeben; auch
wird die Nomenklatur des CCIR verwendet.

3. Die Angaben sind wie folgt definiert:

R prognostizierte, ausgeglichene Zürcher Sonnen¬

flecken-Relativzahl.

MUF («Maximum Usable Frequency») Medianwert der
Standard-MUF nach CCIR.

FOT («Frequence Optimum de Travail») günstigste
Arbeitsfrequenz, 85 % des Medianwertes der
Standard-MUF; entspricht demjenigen Wert der
MUF, welcher im Monat in 90 % der Zeit erreicht
oder überschritten wird.

LUF («Lowest Useful Frequency») Medianwert der tief¬

sten noch brauchbaren Frequenz für eine effektiv

abgestrahlte Sendeleistung von 100 W und eine

Empfangsfeldstärke von 10 dB über 1 pV/m.

Die Prognosen gelten exakt für eine Streckenlänge von
150 km über dem Mittelpunkt Bern. Sie sind ausreichend

genau für jede beliebige Raumwellenverbindung innerhalb

der Schweiz.

4. Die Wahl der Arbeitsfrequenz soll im Bereich zwischen
FOT und LUF getroffen werden.
Frequenzen in der Nähe der FOT liefern die höchsten

Empfangsfeldstärken.
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